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.Dsie Gesamtbcvölkerung 
U Welt beträgt über 1600 000 HOO 
sie Bet. Staaten haben s« 000 000 
Mhney also etwa ein Fünftel. 

Zerfchiedene Produkte 
Ber. Staaten betragen im Jahre 

VI Irr Icussnmsnmos an Ists 
II 
II 
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Jm Jahre 1890 betrug unser N a- 

ti o n o l r c I ch t u m 865,I)jk7,«91· 
IN oder 81039 per Kopf der Ver-öl- 
kerung. Jm Jahre 1906 81(I7, 
104,192,«110 HERRle per wof. 

Jm Jahre 1880 gab es 66 203 
hu NHeils-re 1890 73, 045 und III-I Jahre 1900 81764 Armenbäusler. 

I 

Kinderarbeitcten Im Jah- 
te 1890 zwischen dem 10. und 15. 
Jahre 603,013, oder sfi aller Kin- 
der dieser Alters-stqu Im Jahre 
1900 waren es aber l,750,128, oder 
1855 aller Kinder dieser Altersftufr. 

I . . 

Nach den offiziellen Taten des Ar- 
beitgbureaus, die im Jahre 1904 in 
123,708 Fobtiken mit 3,297,815I Ar- 
beitern gesammelt wurden, beim-gen 
sie Turchkchnittslöbne in 
den Ver. Staaten für: 

Turchschnittlich 
z » 

per Woche- 
-. Mist-rqu ................ III gg ap n .............. s. 

H Uhu-Her ................. 1616 
Marbriter .......... 523 

! Erim-, Männer ...... 1188 
« shriken. Frauen-..».. sm 

rbeiter .............. 10.16 
Elektr. Maschinen ........... 1083 

« Slwtbeiter ............... 14.10 
I Uer und Stahl ............ 1256 

Womit-r mse b 
............ Hei-: er In i agen» 21 

Ist-Her ................. 13 27 
anerriarbeiter ........... 14 37 

Tal-at und Zigarren ......... 11.14 

Der Durchfchnittslohn km 
Jahre 19()4, ein sehr reiches Jahr, 
war für: 
Männer 81116 per Woche. 
Frauen ..... 6.17 per Woche- 
Kinder ..... 3.46 per Woche. 

I . O 

Die Korporationen hatten 
bis 1890 ein Geiamtlapitol von 

8324,203,000 lgleich 1,.-H·- Prozent 
Dom Gesamtnationalreichtum). Jm 

Ihre 1907 gab es 1500 Korpora- 
nen mit dem enormen Gesamtlei- 

pital von 820,379,162,511 Cgleich 20 
Prozent des gesamten Nationalreichs 
tums). 

. . . 

Relative Preise der Le- 
bensmittel : Die Kornernte von 
1906 war größer als die von 1905 
und zwar um 19,422,551Bushel. 
User der Preis war um 5 Ets. höher. 
Die Beizmemte von 1906 war um 
42,281,491 Buibel größer als im 
Jahre IM. Aber der Preis war 
um 6 Cents höher. 1906 ernteten 
Dir 47.297.080 Bufbel vKartoffeln 
mehr als in 1905. Der Preis war 
aber um 15 Ets. höher Eilen wurde 
1906 um 2,304,294 Tonnen mehr 
produin als 1905. Der Preis stieg 
aber um 83.18 die Tonne IW 
gab es M,033 mehr Milchlühe als 
1905. Aber die Milch kostete 2 Ets. 
das Quart mehr-. 

Was lehren uns- die obigen Jah- 
len? 

1. Obgleich unsre Bevölkernna 
nur ZU- der Gesocntbevölterung der 
Welt beträgt, so betragen unsre Er- 
zeugnisse von Los-i bis 797s der Ge- 
samterzeugnisse der Welt Mit an 
deren Worten. wir sind reich genug 
nicht nur 80, sondern 480 Millionen 
Menschen zu ernähren. 

2. Ein solch reiches Land muß 
prosperirem trotz seiner Feinde in der 
eignen Mitte. 

II, Unter normalen Verhältnissen 
und ehrlicher Geschäftsführung soll- 
ten in einem solch enorm reichen 
Lande-, das sast ein Drittel der ganzen 
Menschheit ernähren kann, keine 
schweren Zeiten keine sogenannten 
Daniken möglich sein. 

Wir sagen »unter normalen Ver- 
"ltnissen«, denn schließlich hängt 

ser Wohlergehen nicht von unsrer 
ergie und Sparsamkeit sondern 

günstigen Naturverhöltnissen ab. ETOJM s« sen-sc irg: k« gis-M- Iißernte zuzuschreiben wo unire 
r viele hundert Millionen Dol 

I verloren iSiehe Erntebericht 
Des sterben-Deut 1802 und 1893.) 

4. Wie können unsre Bahltäter 
M Hei-leihet der Prosperität die 

hol-er des ,vollen Este-bere« 
es mit erklären, daß in gewissen Zwi 
Den-Wen unserer Geschichte, bei 
M Wen und größter Han- 

.- Hüte, wir uns plötzlich, scheinbar 
stund, arm, ja brotlos besin- 

J 
» s. Iwchts der obigen osiizietlen 

.. daß in 1904, zur Zeit der 
-· Proiprität der Durch- 

» 

-. k Im för Männer MUS, fiir 
».-«.,J.86.t7 nnd Für Kinder 8346 

»Hu-z Msptst unsrer Kinder 
FMQU besuchsw Its 

»U- M 

I— 

eesc Abeng um M stiegen. —- 

arigesichks dieser uniengbsaren Tatsa- 
Gen müssen wir den Schluß zieht-m 
daß, tret des ungeheuren Reichtums-säh 
der enormeri Industrie und des Fabel- 
haften Hundes der die Welt mit Er- 
staunen erfiillt, das amerikanische 
Volk. dank der Manipulation einer 
Miene krimineller Verschwören Fes- 
nen Teil des Segens n i cht erbaigen 
»i. 

6 Die amtliche Statistik beweist es. 
daß während der verflossenen 16 

Jahre unser Notiorialreichrum sich um 

sit 067101.191 vermehrt hat. Mehr 
ais die Hälfte hiervon Essi in d: e TH- 
Eichen von 1500 Korporationen gie- 
siioiien Denkt Emb- 1p00 aus« SO 
JMillionen hab-en den Oe menmiteil der 
ZPreiite der Nation Hin iicki aeriiieiii 
ifUnd werden wir uns wohl irren. 
wenn wir annehmen daß die übrige 
Hälfte in die Taschen derjenigen rie- 
flossen ist, die zwar nicht zu den 1300 
Unser-leimen gehören aber immer- 
hin zu dei- rriviiegierten und begün- 
stigten Klasse? 

O 

Wir fragen Euch min, Ihr Bür- 
ger nach welchem Gesetz der Bisigs 
seit, der Gleichheit nnd Gerechtigkeit 
ifi es möglich daß einige Tausend 
Leute 9092 des Nation-Reichtums an 

sich reißen. während die iibricien 

DOJO für die 80 Millionen verblei- 
en? 
Wir fragen Euch. nach welchen Re- 

geln der Staatsökonomie ist es mög- 
lich, daß je Mehr Waren und- Pro- 
dukte wir produziten, je mehr mit 
dafür bezahlen müsset-? 

Wir frage-n Euch. woher kommt es. 
daß bei einem Neichthum der sechs- 
mal 80 Millionen glücklich und zu- 
frieden machen könnte-, so viele Hun- 
detttauiende heute hungern müssen 
und in Verzweiflung sind? 

Wenn Jhk diese Verhältnisse wie 
sie auf Grund obiger Tatsachen vor- 
uns liegen, für normal. für zufrie-; 
darstellend für richtig haltet —- dami; 
Gnade Gott unserem Lande! » 

Wann Jbr aber mit an der Besse- 
rung dieser Verhältnisse arbeiten 
wollt —- dann stimmt im Notxesmbet 
fiik das demokratische Nationalticketi 

Das Zenker-Intermezzo. l 
Senator Foraler alg Etatidards! 

Eil-Anwalt entlarth Diese-J Ztticks 
chen, das der Erzitiinler Oearit in 
Scene gesetzt hat, zeigt recht deutlich. 
daß alles darauf ankommt, tnie man 

etwas tut und wann inan es tut» 
Schon seit Jahren galt Foraler ini’ 
ganzen Lande als Vertreter der 
Trusts und großen Korporationen 
Die große Entriistung ist sinaiertI 
Foraker war der gesälirliche Neben- 
buhler Taste- in Ohio und es- bednrite 
des ganzen gewaltigen Einflusses 
der Adniinistration nnd des— schweren 
liteldiackels desj- Brudersss Charlesy das-» 
Tait in Lliisa ebne-atra Vor weitia 
Tagen meldeten alle Zeitnnaen mit 
Avvlonip, dass, die beiden Nivalen 
Tast nnd Fnrater gemeinschastlirii 
ani der kliednertiiiiine erschienen, sick 
die Sande ichiittelten, und daß Tast 
die Tugenden Foraters pries. Nun 
plötzlich die sittliche Eittriiittttia! Al- 
les Theaters Ter Ztänler Hearst 
bat Herrn Tast die Geleaenlieit geba- 
ten seinen alten Nimlen isolitiich tot 
in macht-n, nrn die Wege iiir Bruder 
Cliarlee in den Vundesienat in eb- 
nen. Ta lieat der Hund bearabens 
Wenn matt angesichts der immer 
höher rollenden Wogen der llnznirie 
denkteit mit den Resultaten renublitas 
nischer Politik ietzt Plötzlich morali- 
sche Antvandlttngen bekommt, so itedt 
dies in grellein lnezieiisaß zn den nenn 

Trnstinagnaten, aus denen das- Cam- 
pagne-Coniite Tasts zniainnienaeletzt 
ist nnd von denen zwei unter Antlaae 

;stel)cn, das Stierniansslntitrustaeset 
übertretenzu haben. 

Neben diesem politischen Feuer- 
werk dars man die große, alles über- 
schattende Frage nicht ans den Anan 
verlieren: Soll die Regierung fer- 
nerhin nn«««znteresse des Volkes ge- 
führt werden oder im Interesse der 
1500 Korporationen, aus denen 100 
allein schon die Finanzen des Landes 
beherrschen Die Unterlassnnasinnd 
Begehungssiinden der republitanis 
schen Partei lassen sich nicht so schnell 
aus Foraler abladen, der dann als 
Sündenbock hinaus in die Wüste ge- 
trieben wird. Das repnblikanische 
System, die Begünstigung der Weni- 
gen zum Nachteil des Volke-a must 
abgeschasst werden. Und das sann 
nur geschehen durch die Erwädlnng 
des demokratischen Nationalticketg 

Die holst 
------ 

Ein Ngent des Oilstschatnieistets 
des repndlitonischen Nationalauis 
stillst-I lud-W We eine 
Itsße corporation der Weite Chi- 

ans dasGeset Gesethiih Du Icaent mach- 
st ihn sum-s »Man-, deli- mai 

leicht umsehen könne Der Co- 
Mmm weigerte sich tm Ges- 

B W, selbst ven- ihm Heer 

its-«- EITHER- k·-«»·««F««T’·’ a- » 

ANY-Ia sik M Tit-« k 

»W« OE- 

I 

Allein Bei-ne 
Arbeiter in· den Butsu-in 

Momenan 

Ueberresehesse Esth. 
Herr stehn H. course ssgt, er sei 

überrascht gewesen« eli er bei ei- 
see Nachfrage unter sei-es Arbei- 
ten sich persöntich Uva z- über- 
zeugen Gelegenheit We, das 
alle, Nesslsliknee nd Demokra- 
ten, einstimmig erklärte-, desk sie 
iör das demokratische National- 
ticket stimmen werde-. —- Bena- 
hiest gestern eine Rede vor des 
Mitgliedern des Brust-Classe in 
Lineplth Nebr. —- Widerlegt us- 

sisnige Behauptungen-. 

Phitadelpdia, s. Oct. John h- 
Cennerse von den Baldkvin Lock-mo- 

stive Worte, ein nicht nur hier und im 
Staate sont-ern weit über die Grenzen 
Pennsylvanienk ketnnntet Repubtitni 

; meet-klärte densedaß er unter denTIns 
-ges«teltten seiner Fabtiten persönlich 
Nachfrage gesagten und dabei die Ext- 
veckung kennst habe. daß sie kn ter 

bevorstebendenWahä für Brei-an Ohn- 
nsen werden. »Ich war überr«:;«ts:«. 
sagte er, »weil icti immer der Ansicht 
war, baß unsere Angestellte Himmli- 
kaner seien. Wenngieich ich mußte, 
daß einige von ihnen Bryan freund- 
lich gesinnt w:.keki.bm:e ich eine io all- 
meine Stimmung zu seinen Gunsten 
doch nicht erwartet. Ich traute tout-n, 
meinen Augen, ang ich sah, das-. Re- 
litoner und Demotxoten siir :bn 

sind.« Herr Conserse iügte dann bin- 
u, dasz wen die Stimmung unter den 

Yedeitern überall io ist, wie in ieiz 
nen Fabriten, die Erwödlung Ieise 
vollständig ausgeschlossen zu sein 
scheint. 

Lineoln. Rede-, Z. Ort. Vor den 

Mitgliedern des deutschen Brnan 
Clubs hielt Herr W. J. Brhan gestern 
Abend eine Rede, in der er die von 

Gouverneur hughes knö New York 
und anderen republilanischen Rednern 
erhobene Be"chuldigung, daß es «l1m, 
Benan« an der nöthigen Erinbrung 
schle, zu wideräegen suchte. Er er- 

wähnte Abeaharn Lineoln. Gen. 
Gram. Beniamin Hasrison und Mc- 
Kinlen and saate, daß teiner von die- 
sen dor seiner Nominestion sich großer 
Erfahrung in staatsmännischen Auge-I 
legenheit habe rühmen können. »Be- 
tresij des Gouverneurs Zon New 
York fuhr JJerr Brna wörtlich fort, 
möchte ich lagen, daß er so großen 
Werth aus Tast’s Erfahrung und Ve- 
sähigung let und dukei noch oor 
lauen drei onaten der Ansicht war, 
daß er. Hughes, ebenso iähi siir das 
Präsidentenornt sei wie Ia t. Man 
hat mir vorgeworien. daß ich nicht die 
nöthigen Fähigkeiten dabe, uen gute 
Ernennungen zu machen. trenn ich 

uen Präsidenten erwählt werden »sollte. Daran möchte ich erwidern, 
»daß der Senat siir die nächsten zwei 
J ahre noch redublitanisch bleibt und 

cher daraus sehen würde, daß ich kei- 
nen anstößigen oder in irgend einer 
-Veziehung unsäbigen Mann ernennen 
how-. ckz weiß sichs-, M ich pok- 
trefsliche onner iinden werde, gegen 
die nicht einmal ein repudlitanischer 
Senat einen Einwand wa en wied.«· 

»Zum Schluß seiner Rede uchie here 
ryan die so ost wiederhole Behand- 

tung, daß demokratischer Sieg dei der 
nächsten Wahl die ganze Geschäftslage 
des Landes stören nnd vollständig aus 
dein Gleichgewicht bringen werde. zu 
widerlegen. 

Der 75. Iebtest-up 
Ein-use- iik sent-il FeIIIUIOOI 

Silbelin I. schicke. 
Berlin, 30. Oct. General-Fähnlein 

scholl Wilhelm v. hahnte, Oberbe- 
fehlshaber in den Marien und Gou- 
verneur von Berlin, beging gestern die 

Feier seines iüniundsiebzigften Ge- 
krisiagei Besonders aus«l militiiri- 

schen Kreisen gingen dem Feld-nar- 
schall, welcher auch Generoladjuiani 
des Kaisers und Chef des 12. Gre- 
nadiersNegiments ist, qnliißlich des 
Tages- ungezählte Gkiickwiinsche zu. 
Wilhelm v. ahnte wurde am 1. Oc- 
tober 1883 n Berlin geboten. Jen 
Kadeiiencorps ausgebildet, wurde er 

irn April 1851 Secondeleutnaut im 
Kaiser Alexander GatdeiGrenqdiees 
Reginieni. Ali Compagniechef im 
Königin Elisabeih GardeiGtencdiers 
Reginieni nahm er 1864 an dem Mit- 
ge gegen Däneniart Theil. 

Thier-ist is Mit ? 
Berlin, s. Dei. Ein Mädchen, wel- 

ckes als choletaperdöchiig in einem 
hiesigen Nranienhaufe eingelieferi 
worden war, ist dort erben. Nach 
erstaiieiee Anzeige t sofort vie 
strengste behördliche Unierfuchung be- 
gonnen, urn «zu ermitteln, ob ei Sich 
in der That ntn einen Fall von Ehe- 
leea gehandelt hei. 

seigeet fis eng-seinem 
Manchester, N. d» s. Oct. Rich- 

ter George h. Bingham, der in der 
demokratischen Staatsconveniion als 
Canvidai fü: das Amt des Gouver- 
neuri aufgestellt wurde« hat dein 
Staats - Centralevmiie mitgetheilt, 
das er vie ihm etwiesene Ehre dan- 
kend til-lehrten Mise. 
W--O ---—--i--- 

—-.-- ks -,..-.—.-— — «-—«s-«- ers- 

»New- Pcsyezemx 
Präsidenten-est scheinbar m sie 

Tet- m —Iiaseselt. 
Ist-e Karte Zum-M 

Rock Island, Jll» s. Det. ZI 
recht lebhaften Scrnen tam es gestern 
Abend hier in einer republtanischä Massenversammlung, in der Mehr-g Lan worth der Schwiegersohndel 
Prs denten eine Rede hielt und 
in der Begeisterunsp in die er 

tiinstlich hinein gearbeitet hatte Frt 
der Bemerkung derstieg, daß Inst 
nicht allein dieses Mal, sondern auch 
in 1912 zum Präsidenten der Ber- 
einigten Staaten werde gewählt wer- 

den« um dann seinem Schwiegervater 
ausi neue Plas zu machen Das war 

selbst alten erprobten Republitanern 
und Anhängern Rosseoelts zu viel. 
Sie zischten. psissen, johlten und 
vollführten iin Allgemeinen einen sol- 
chen Lärm. daß Longtvptth kaum 
weiter sprechen kannte. Da er sah, 
dasz er mik derartigen Prodhezeiungen 
tein Glück hatte, änderte er das The- 
ma seiner Rede und ließ eine seiner 
betannten tri: stlosen und abgeschmack- 
ten Reden geaen Brnan vom Stadel 
in denen er stets in sarlastischer Weise 

; bemerlte, daß dieser noch niemals 
den Beweis dasiir geliesert habe, daß 
er überhaupt imstande sei, etwas zu 

J leisten. 

Aus dem Hintkrwald. 
Sonserlisp über Pribibitiesistes 

und Prasisestschesteeueibetrt 
hat nie III Tast gehört. 

Winsted, s. Oct. Jn einer der 

hiesigen Engrosbanblungen erschien 
gestern ein altes Männchen und er- 

lliirte, daß es in seiner ganzen Um- 
gebung nur unter dem Namen «Jack 
of the Woobs" bekannt sei, ganz ein- 
sam und siir sich lebe und nur nach 
der Stadt gekommen sei, um sich 
einen genügenden Vorrath »stärtender 
Tropfen&#39; sitr den langen Winter zu 
besorgen. «Dies musz ich ieyt«, siigte 
er langsam hinzu, aaus der Stadt, 
die ich schon lange nicht mehr gesehen, 
holen, weil man mir erzählt hat« 
daß die Prohibitionisten von rein 

anianerstamm habe ich noch nie et- 
was gehört, er muß irgendwo im 
Norden des Staats übrig geblieben 
sein — in meiner Nachbarschaft alle 
Wirtbschasten zerstört haben so baß 
ich daheim weder Bier noch einen 
«Verzentwärmer« erhalten tann. Man 

shat mich gefragt. ob ich fiir Tast 
oder Bryan stimmen werde. Von 
Tast habe ich in meinem Leben nie 
etwas gehört« und Bryan —-— ja ich 
war immer der Ansicht, daß er schon 
längst zum Präsidenten gewähl· wor- 

den sei«.’ 

Uebeiteefuhrer verspottet. 
Ernste Hieb-I zsischen Mitglieder- 

J risalisirenser Organisation-. 
Chicago, Z. Oct. Zwischen Mit- 

igliedern der International Brother- 
Ihcod of Teamstere of America iarn 

ej gestern hier zu einem Streit, der 
in Handgreiflichteiteu ausartetr. 
Cooney Daru. der Getchaftgagent der 
Von Teamiters Union, wurde durch 
einen Schuß« der angeblich von einem 
Passanten abgegeben murde, schwer 
verletzt, und Zahn Z-heridan, Präsi- 
Vent, und W. H. Aslftcn, der Eelretiir 
der Union Ieamftere, wurden ver- 

haften Veranlafzt wurde der Streit 
dadurch, daß John Driecoll wäh- 
rend einer an der Milwautee und 
Western Ave· abgehauenen Beisamm- 
lung beinahe verzweifelte Versuche 
machte, vie Controlle iiber die Orga- 
nisation rer Fuhrleute an sieh zu 
reißen. 

sue die Armee. 
Russisches csbinett nett-Ist Mehr- 

auesabe sen 20 Miste-ein 
St. Peteriburg, Z. Oct. Trotz der 

Sparsamkeittbemiihungen beg Cahi- 
netts weist der Minute-Etat für 1909 
in der fest endgijltig :ngenammenen 

fassung eine Vermehrung in den lau- 
enben Ausgaben um 820,000,000 

auf. hiervon sind sit,000,000 fiir eine 
allgemeine Erhöhung Der Bezahlung 
für die Subaltern-Offiziere bestimmt 
und 811,500.000 fiir die Besserung 
bre xer Verhältnisse irr deere und der 
Qualität der Wlegung. 

satte sit statthaft sei-Ihm 
Sault Ste. Marie, Mich» Z. Oct. 

Es wird befürchtet, ba die Barte 
«Matanzat« mit sechs ann Besati 
uns. einschließlich des CapitänsDorn, km Lake Superior untergegangen ist. 

Der Dampfer «Rapnannoa« der Da- 
vidsonsLinie, Capitän Sharle , tam 
gestern Nachmittag hierher un mel- 
dete, man habe hie Barte früh am 

Donnersta- Mor en mitten auf dem 
See im »sich la en müssen, da ein 

Keins-am Sturm mitthete, der bat 

iterfthleppen der Barte unmögli 
kutschte. 

stimmt-Untat 
New pari, s. Oct. hier collibiete 

heute ein aroßes Touriften - Antoniu- 
mobtl mit einem tleineren main-Ia- 
gen, der beinahe valltiinbig zertrtimi 
meet wurde. Ein ann wurde aus 
der Stelle getitdtet u nd eine Frau 
M, Wasdtlieh nettes- 

,« »k- -- o· 
Os- -—— Not-« sw 

Die Einmisch- 
Zeit ist 

wieder da 
nnd wir sind vorbereitet, 
Alles dabei nothwendige 
zu besorgen, wie 

Justinian-um Immer-Mem 

Cämmschktsseh Aepfelfchäler. 

Wir hoben auch Gunnniringe und Deckel für 
Ente alten Ennmchglijier. 

HEHNKE 8c CO. 
Der beste Dienst der möglich ist- 

wnd von Allen gewünscht, du ein Tetcphon benüken und 

Grund Island Telephone Co. hu- sich Omsksvmssmss 
seen das Verdienst cum-them ihkeAundichohpwmpl und ku- 
fnedenstellmd zu bedienen, sogar es überhaupt möglich est- 
Ttes beweist die sitt-g ;.—.nehmende saht ihrer Verbindun- 
gen und Jeder du un quud Island Telephon im Hause 
hat« empfiehlt es Namentlich unter Uns-ten Formeln q« 
spinnt das heimische Jemspkechsysiem täglich giößue Bet- 
bxemmg und wird fortwährend um Anschluß nachgesucht 
von Sotchen die noch mcht verbunden sind. Schenken auch 
S c e sich sa der 

OKAUD IsLAUD TSLSPIIIOIS co. 

2ter Straße Cash 
C- k o e- e r I 

Beste Auswahl 
von »einsten Groceries 

WI- kauien und verkauer 

Produkte, Eier, Butter usw. 

Preneste Istteieeuuq 

noch Irgend emem Theil der Stab-. 

O FIT· Bell, Block 409 l T 

; 
Tk spme «t·?« Jndspkndenl 409 

sk-« WI. VSIT »H- 
--..-..—.-—-——..- .—...-—--—— -— 

De. I. T. seen-ed. 
heilte Eva-n Thtekakz . ::;::::".- TI- 

l)k. A. U· MARTHdi ssehittc 

Gmduirter Thicrnrzt. 
Zufriedenheit goes-unt 

Bude Ielepbone 241· Wohnung me 

Vol-net Haus. 

IIIBEIT E. IMM- 
Getketdeqkmn und Pius-sinnen. 

Die neuesten Vieh - Butte. 
Im neuen Clesey Gebäude 

lllj West dritte Straße. 
Des Telephon W; Jud. Hut-. 

k. E. IIEMIM Ist-. 
RlCIrL EBBITT, 

Thieren-Hi 
hülso Inst-this c- tu 

hofpual 412 we fll m Straße htin I 
Johnion o Schmiede 

Hsp ·:« FULL-»O Giskid Ist-nd Im- 

Unoerduusichßest 

PR. essxtzquWs Fig-i »Mein-i- Jsin- 
Dr. shoop s 

Restorative. 
Wisc- lssscsb 

Befucht du Deutsche Witthfchafi ! 
— Voll-—- 

GARL NATle 
zuwan- Bur, alle Somit Flns i» 

fchenbm, f-·.-·c ’!«-.:«c WILL-( j 
und Ctgqnen ......... J 

Im neuen WsadnageI-Geböude, ; 
smz W. Im Straf-« 

Fahrplan. 
Stand Island Red. 

kennt. 
Ost-ist« 
Bau-, 
sont-oh 

its, Hilf Pole Ins 
st. Lom- Sem Its-umt- 
uud alle Punkte nnd alle Punkt- 
OU und süd. West. 

Züge geht11wIeiolgt. 
Westltch gehend. 
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